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Beschreibung
Schon vor seinem Regierungsantritt ließ der spätere Kurfürst Karl II. von der Pfalz
Medaillen mit seinem Sinnbild auf der Rückseite prägen. Unter der Inschrift SVSTENTAT –
Es hält empor – ist ein Park mit einem Springbrunnen dargestellt, auf dessen Wasserstrahl
eine Kugel schwebt. Dieses Sinnbild, das er möglicherweise selbst entwickelte , illustriert die
Gnade Gottes: So wie der Ball oben auf der Fontäne gehalten wird, so bewahrt Gott die
Menschheit.
Die Pfeiler der Balustrade, die den Brunnen einrahmen, tragen links mit dem Löwen das
pfälzische und rechts mit den Rauten das bayerische Wappen. Die Vorderseite zeigt den
Kurfürsten im Profil nach rechts, er trägt einen Harnisch.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: D. 37,5 mm, G. 20,4 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1681
wer Johann Linck
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/4731


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Karl II. von der Pfalz (1651-1685)
wo

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

Schlagworte
• Brunnen
• Medaille
• Porträt
• Wahlspruch
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